
Neben der allgemeinen Geselligkeit sind die
vorrangigen Ziele der Festveranstaltungen
- das Bewusstsein um die bedeutende Geschichte
   unseres Siedlungsraumes zu wecken und zu
   vertiefen,
- dadurch die Identität des Stadtteils am Rande  der
   Großstadt zu stärken und
- die Gemeinschaft untereinander zu fördern..

Aubing kann
2010 die
erstmalige
Nennung
seines
Ortsnamens
vor 1000
Jahren feiern

Bereits im Jahre 2006 hat sich eine Reihe von
Aubinger und Neuaubinger Bürgerinnen und Bürger
zusammengefunden, damit das für Aubing und den
ganzen 22. Stadtbezirk bedeutende Jubiläum
gewürdigt wird. Das daraus entstandene bisherige
Festkomitee hat sich 2008  als Verein mit dem
Namen Förderverein 1000 Jahre Urkunde Aubing
e.V. konstituiert.

Förderverein

Machen Sie mit!
Das Festjahr wird vom Bezirksausschuss und vom
Kulturreferat unterstützt. Oberbürgermeister Christian
Ude hat die Schirmherrschaft  übernommen.

Der Förderverein lädt alle Mitbürgerinnen und
Mitbürger im 22. Stadtbezirk, vor allem aus Aubing,
Neuaubing und dem Westkreuz, ein, mitzufeiern und
sich durch rege Beteiligung an den Veranstaltungen
über die Aubinger Vergangenheit zu informieren.

Weitere aktuelle Informationen finden Sie in den
örtlichen Zeitungen und Anzeigenblättern sowie  im
Internet unter der Adresse www.aubing1000.de

Gefördert vom Kulturreferat der LH München

In der ersten Hälfte des 10. Jahrhunderts hatte
Bayern schwer unter häufigen Raubzügen der
an der unteren Donau siedelnden Ungarn zu
leiden. Nach einer vernichtenden Niederlage
bei Pressburg im Jahre 907 war der bayerische
Herzog Arnulf gezwungen, sein Heer zu reformieren.
Um die wirtschaftlichen Grundlagen seiner Heer-
führer zu sichern, enteignete der Herzog kurzerhand
Grundbesitz der Klöster. Auch die in Aubing
gelegenen Güter des Klosters Polling waren
betroffen. Die Ungarnnot endete im Jahre 955
mit der Schlacht auf dem Lechfeld bei Augsburg.

Am 16. April 1010 ließ der deutsche König und
nachmalige Kaiser Heinrich II., „der Heilige“ in der
Reichkanzlei zu Regensburg eine Urkunde aus-
fertigen, mit der dem inzwischen zum Augustiner-
Chorherrenstift gewordenen Polling sein Besitz
in Aubing und weiteren sieben Dörfern zurück-
gegeben werden sollte. Obwohl der Rechtstitel
mit Ausnahme des Zehents nie vollzogen wurde,
ist die Urkunde dennoch von großer Bedeutung:
das bis in das 6. Jahrhundert zurückreichende

Aubing wird als Ubingun erstmals beim Namen
genannt.

Da als sicher gelten kann, dass das bis an die
erste Jahrtausendwende wohl benediktinische
Kloster Polling in Aubing Grundherrschaft aus-
geübt hat, rückt die Möglichkeit ins Blickfeld, das
frühe Kloster Polling als Gründer der Aubinger
Ortskirche anzusehen.

Eine ausführliche Darstellung der historischen Vorgänge
wird in der 2010 erscheinenden Festschrift zu lesen sein.

Urkunde

Ziele



Wir fei
ern

AUBING
1010 - 2010

Aufnahmeantrag

Ich beantrage die Mitgliedschaft im Förderverein
1000 Jahre Urkunde Aubing e.V.

Name: ..................................................................

Vorname: .............................................................

Adresse: ..............................................................

Telefonnummer: ..................................................

Faxnummer: ........................................................

E-Mail-Adresse: ..................................................

Einzugsermächtigung

Ich erteile dem Förderverein 1000 Jahre Urkunde
Aubing e.V. die Erlaubnis, den Mitgliedsbeitrag in
Höhe von ............ Euro (mind. 15,- Euro im Jahr)
von folgendem Konto abzubuchen:

Bankverbindung: .................................................

Konto-Nr: ...........................BLZ: .......................

Kontoinhaber: ......................................................

Ort, Datum: .........................................................

Unterschrift: .........................................................

wd 04.09

Vorläufiges Festprogramm

Eröffnung des Festjahres 2010
mit einem Neujahrsanblasen in allen Ortsteilen

Ökumenischer Gottesdienst
am 3. Januar in St. Konrad

Frühjahr 2010
 Ausstellung zur Geschichte Aubings bis 1810

Festakt im Alten Rathaus am Marienplatz
Präsentation der Festschrift
Festgottesdienst in St.Quirin

Maifeiern in den einzelnen Ortsteilen

 Sommer  2010
Uraufführung des Aubinger

Theaterstücks „Goldmacher Tausend“
Diverse Sommerfeste

Eröffnung eines Aubinger Geschichtspfades

Herbst  2010
Aubinger Herbstfest

Ausstellung zur jüngeren Geschichte Aubings
Konzert mit mittelalterlicher Musik

Abschluss des Festjahres mit einem
Silvesterfeuerwerk

Logo:
oben links: Siegel Königs Heinrich II.
oben rechts: Monogramm des Königs
unten links: Symbole für Altaubing (St. Quirin),
Neuaubing (Wasserturm) und Westkreuz (Ramses)
unten rechts: Wappen der Herren von Aubing

    Förderverein 1000 Jahre Urkunde Aubing e.V.
Vorsitzender: Dr. Klaus Bichlmayer,
Walter-Schnackenberg-Weg 11, 81245 München
E-Mail: aubing1000@web.d
Internet: www.aubing1000.de


